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Zur gefi. Notiznahme2 
Alle Brieie und Zuihristen bitten 

sit jeht zu richten an 
b C u o. ., The Zweiges-beeilt 

Graus stand, Nebe. 

»s- Lohnes. 
—- 

— Dr. Andre-o J. Baker, Qifiee 
über der Stadtapotlyekr. Telephon Los 

—- Brrheirathet:—charleo Hatstead 
und Fri. Ollie Land. 

—- Earlh Ohio Saatkartosieln oorn 

nördlichen Minnesota bei It Z s e r ’o. 

— Dr. Christ Göttsch von St. Paul 
war arn Montag in der Stadt. 

—- Durch die Regierung geprbiter 
AlialiasSanien bei hehn ke el- C o. 

—- Die kleine Qttilie Deusinger fei- 
erte am Montog irn Kreise ihrer jungen 
Freundinnen ihren Geburtstag. 

— Die besten Garten Whiikies hätt 
The-dar Schon-rann. Volt Euren se- 
darf daselbst. 

—- Fri Dorn Kolbeck trat eine Reise 
nath Chieago on, nrn einer Versammlung 
oon Kleiderrnacherinnen beizuniohnen. 

—- Geht nach der neuen Wirthiihait 
oon Chao Pier-er irn Michelion Block: 
die besten Getränke und ieinsie Zigarren 

—- Das Angebot oon D. W. Phle, 
den städtifthen Wasserbehillter innen zu 
reinigen und anzusireiehen, wurde vorn 

Stadtrath angenommen 
—- Dr. J. Weih, Arzt ans 

Deutschland, Wunde-Un Frauenaut 
und Gedurtshelser. Oisiee inr Stand 
Island Banking Co. Gebäude. 

—- Niehfte' Woche, oorn l. bis Z. 

April, versammeln sich die zur Central 
Kehrtska Weinrgnng gehörenden 
Lehrer hier« und werden dreiundzwanzig 
Counties vertreten lein. 

—- Das Konoent der «Nebraiks Statt 
Association at Commercial Clnbs« sand 
am vorigen Donnerstag feinen Abschluß. 
Die nächste Versammlung findet in Nor- 
iolk stat«. 

— Die Fairrnont creatnerh To. be- 

zahlt stets die höchsten Preise fiir But- 
terfett in ihrer temporären Anstalt, mäh- 
rend ihr neues Gebäude iertiggestellt 
wird. Bell Telephone Bös. 

—- John Brenier, ein alter Unsiedler 
bei Cairo, siard anr Mittwoch Morgen. 
Er niar ein angesehener und sehr aktiver 
Jan-en Er hinterlößt eine Gattin 
aus zweiter Ehe und vier verheirathete 
Kinder. 

—— Die Doktoren Finch es Patterion, 
Hahnsrzte, welche ihre Qisiee irn Thurm 
niel Block, Zimmer s und ( haben, ern- 

psehlen sich dein Publikum zur Ausfüh- 
rung aller zohniirztlirhen Arbeiten und 
sind sie dafür bekannt, gute und zufrie- 
densiellende Irbeit zu liefern. 

—- Zinischen 1 und 2 Uhr am Mon- 
tag Morgen entdeckte man daß ein Bret- 
terzaun siidlich vorn Odd Felle-« Ge- 
Bsude brannte. Die alarrnirte Feuer- 
niehr war bald zur Stelle und konnte 
das Feuer ohne Mühe gelostht werden. 
In der Stelle liegt viel Abfall, und da 
inan da die Asche hinzuschstten nstegte, 
ist der Ursprung deo Feuers leicht zu er- 

klären. 

—- Iür ein Gelegenheitsgeichenk ist 
nichts schöner als ein od. mehrere hübsche 
Möbelstücke, da dieselben eine dauernde 
Freude bilden und dabet von sietern 
Nonen sind. Sondermann « Ca. ba- 
ben das größte je dagemiene Lager der 
schönsten Sachen nnd kann rnan sich da 
etwas aussähcen, das für Jedermann 
paßt, für Mann oder Frau, Sehn oder 
Tochter, Kinder klein oder groß. sanft 
Eure Gelegenheitsgeichenke bei Sonder- 
mann. 

Großer Ball 
-- im- 

Sandkrog 
Intens, den s. spric, 1008 

Alle sind ireundliebsi eingeladen. 

HANS SCHEEL 

. Rexall Rheumatiiche Kur. 

Dies Heilmittel ist zum Einnehmen, und 
wirkt durch des Blut auf diese konstitutiomlle 

) Krankheit Es ist besonders wirksam bei statem, 
chronifchem und EntzündungsMheumatigmus, 
ob in Muskeln oder Gelenken, und heilt Hüften- 
weh, steifen hals, wunde, gefchsvollene oder ent- 

zünden Grlenke und neumlgische Affektionem 
Auch bei von Rheumatismus herrührenden Haut- 
krankherten sirophulöfer Natur bringt R e r a ll 
R h e u m a t I s che K u r prompt Erleichterung-. 
Weis Uno. 

- 

A. W. Suchheit., 
sie-all Apotheke-. 

L 

—- Srincermamt hat die schönste 
Unswaht von Kmdekwagem 

F 
—- Vekhmakbet:—— Guy M. Clatk 

.ustd Fil. Anna L. Bühnen 
—- Tsie größte Auswahl von Tapeer 

bei Banenbach’s. 
I —- ht. ContadsLaIev ist auf dek 

skkankenltfir. 
Dr. S. A. Seel, schmerzt-tin Zahn- 

atzh Qfsice im Micheli-m Block. Hier 
wird Deutsch gesprochen 

—- Mclptttuchktnmtanie No s wird am 

Samstag den Uect April einen Ball ab- 

zhalteth 
—- htn Hugo Dehttke tmd Frau san 

Caits waren über Sonntag hier auf Bei 
Tisch bei Verwandte-. 

! —- Ztt verkaufen: — Haus mit 9 Zim- 
statt und Lot an 318 West König Stt 
sRachzufkasen tn der Gas Co. Ofstre 
s 

——— Unier Mithetausqebet U. J. 
Windolph und fein Zwillingsbkudek 
LChaL fetekten am Mittwoch ihren Ge- 
butmag 
! —- Das vorzügliche stets 
ster, heim Ists oder Sitte, 
für Inmittengeheansr, bei 
p. s. siedet-L 

F —- Jrr dem Vortrags- -We tbeweib der 
Schüler der Hochschule gervonn Walter 

iskauert erfte Stelle durch einen humori- 

Isiifchen Vortrag 
» —- Jhr könnt an der großen Uhr im 
Schaufensiei von J. J. Klinge’y Wirth- 
fchafi zu jeder Zeit die genaue Tageszeit 
fehen, und wissen, wie lange Jhr noch 
verweilen könnt. 214 W. ster Straße- 

-— Am vorigen Dienstag feierte Ed. 
Vaafch feinen Geburtstag Eine große 
Unzahl von Bekannten fand sich gegen 
Abend ein, ihm zum Wiegenfefi zu gra- 
tuliren, und amiifirten sieh alle vorzüg- 
lich. Auf noch ein Jahr, Ed! 

— Baumwollenzrvirn—— der beste — 

wird fest zu sc die Spule verkauft bei 
Loan’o. Pfluglchuhe für Männer, ge- 
macht mit Hinblick darauf, den Träger 
zu bewegen fein nächsieg Paar auch hier 
zu holen, 82.00. 

—- Auti Siour Falls kam am Mon- 
tag die Nachricht daß dort ein Theodor 
Sothmann ermordet morden fei. Es 
ivar jedoch nicht der hier bekannte Theo- 
dar, wie man zuerst meinte, fondern ein 
Vetter von ihm welcher dort wohnt. 

—- Gefehenke befier Art könnt Ihr 
bei Sondeimarn ef- Ca finden, Jn 
ihrem AlöbelsEmvorium ifi ohne Frage 
die größte Auswahl von Möbel-r in der 
Stadt enthalten. Angedenke folcher 
Art find fubftantiell und gehören zu den 
fchdnften 

-— Bei einein Feuer-Tril! welcher am 

Dienstag Vormittag in der Dodge Schule 
gegeben wurde, dauerte es nur Iz Mi- 
nuten dis das letzte Kind das Gebäude 
verlassen hatte. Wenn man die große 
Zahl der Kinder bedenkt welche diese 
Schule besuchen, ist dies eine außeror- 
dentlich gute Leistung. 

—- Eine dandschuhsadrik wird an 

West Zier Straße eingerichtet, da wo 

Julius Reese früher seinen Geschirrlas.-. 
den hatte ehe er nach dern I. O. U. W 
Block verzog. W. D. Garrnire wird der 
Leiter des neuen Geschäfts. Man wird 
sich da hauptsächlich mit der Herstellung 
von Baumwollfiannei-handschuhen be- 
fassen. 

—- Kommt herein und seht unser er- 

stes IrilhjahrsiErhidit von Musterhüten 
und Rouitäten, beginnend Freitag den 
27. März, 1908. iter .Waaren poll- 
komaien neu und in den allerneuesten 
Moden. Frau Anna Barr Worstall, 
117 S. Wheeler Ave» neben Günther’s 
Gewehrladen. 

—- Uin Samstag Nachmittag starb 
Frau Bertha Zillmann von Doniphan 
iin siter von 32 Jahren infolge von 

galloppirender Schwindiucht. Sie war 

aui Samstag Vormittag hierher it« 
Paris ihrer Eltern, Dra. und Frau 
Wilh gebracht worden zwecks besserer 
Behandlung. Ihr Zustand verschlirm 
werte sich jedoch schnell und kam nach 
wenigen Stunden schon das Ende. Die 
fo früh aus dem Leben geschiedene hin- 
terlsßt außer dem tiefgebeugten Gatten 
zwei kleine Töchter-, ihre Eltern Vrn. und 
Frau Milz und drei Schwestern. Das 
Begräbnis fand am Dienstag Nachmit- 
tag von der deutsch-lutherischen Kirche 
an Ost Zier Straße aus statt. Den 
trauernden Dinterbliebenen unser innig- 
stes Beileidl 

—- Ofsentlicher Ball in Harmany 
Halle am 4· April. 

—- Stets caulante Bedienung in Jens- 
sen ek- Larfen’s Salson. 

—- 50,000 Rollen neuer Tapeten bei 
jBartenbach’g. 
» —- Ulabastine, der faniiäre Wand- 
!üb·szssg- bei Heda re a- Co. 

J —- Nächfien Mittwoch ist der erste 
fUpril, und hat fchou Mancher einen 
Aprlfcherz ersannen- 

— Das Beste im Markt für’s Geld, 
was ist’s7 Die »Es-univer« Cigarre 
von Henry Baß. 

—- Hr. Fritz Hinh und Frau feierten 
neulich Ihre silberne hochzeit. Wir 
gratulirenl 

—- Beste Getränke, vorzügliche Zi- 
garren und freundliche Bedienung in der 
neuen Wirthfchaft von Chas Prepa- 

— Frau Herman Cards feierte am 

Dienstag im zahlreichen Bekanntenkreife 
ihren Geburtstag. Wir gratuliren 
nachträglich. 

-— Crperitneniirt nicht langer, son- 
dern verkauft Euren Nahm an die Fair- 
mont Crearnerh Co» Ost sie Straße, 
Bell Phone 369. 

—- Mein Lager ifi jedt vollständig u. 
bereit zur Ansicht. Jhr seid eingeladen 
zu kommen und Euch zu überzeugen. 
Frau J. J. Rogers 

—- Frau Richard Bünz ieierte am 

vorigen Donnerstag im Kreise von Freun- 
dinnen und Bekannten ihren Geburts- 
tag. 

—- Farmer sollten die Fairinont Crea- 
inery Eo. in ihrem hiesigen Platz sehen 
ehe sie ihre Saifonkontrakte abschließen. 
O. Zier Str. oder rast Bell Phone Asc. 

—- Urn etwa 7 Uhr am Donnerstag 
Abend ertönte Feueralarrn No. 14. Man 
iand jedoch nichts als einen kleinen Van- 
fen brennenden Absalls an Oft Ster 
Straße- 

— ziiicher Lunch, heiße, schmackhaste 
Sappe, schön heigerichteter Hühner-, 
Schweins- oder Kalbsbratem Chili 
Saate, ic-, zu jeder Zeit, bei Tag oder 
Nacht bei Arthur Gairey, im Gebäude 
südlich von Wootstenholm eh Sterne-. 

— Or. Jsaac Schooleh, ein alter 
Ansiedler von Wood Rioer, starb am 

vorigen Donnerstag irn Alter oon 72 
Jahren, infolge eines Schlagansalleg 
welchen er zwei Tage vorher erlitten 
hatte. Daß Begräbniß sand arn Frei- 
tag Nachmittag statt- 

—- thn stritt erster Iclaffe Platz tit 
die neue Wirtbfchaft von J. J. Klinge, 
Na. 214 W. Zte Straße. Das Lokal 
ist auf das prächtigfie eingerichtet und die 
Bedienung, fowie die verabreichte-i Waa- 
ren lassen nichts zu wünschen übrig. 
Beim »Ide« ist’6 immer gemütbiich. 

—- Harry Paulfen, welcher einen 
Heizerpaften auf der Union Pacific bat, 
hatte am Dienstag einen Uniall welcher 
ihm eine ziemlich tiefe Kopfwunde ein- 
trug. Als der Zug sich in der Nähe 
von Alda befand, glaubte er etwas auf 
den Geleifen zu bemerken und da er sich 
dabei etwas weiter aus dem Fenster 
herauslebnte, wurde fein Kopf von einem 

Signaizeichen getroffen. Die Wunde 
geht nicht biet an den Knochen und isi 
nicht gefährlich. 

—- Das Feuerwebrdepartementwählte 
in der amFreitag ftattsindenden jährlichen 
Versammlung folgende Beamten: J. M. 
Dunkel, Präsident; Robert Meyer, Vi- 
eeprilsident; Adalpb Bisher-, Sekretör; 
Jabn Alexander-, Schaymeiftey Gus E. 
Neun-ann, Chef; Win. Scheffel, Chefi 
Iffistent, und Rab. MeIlllister, Carl 
hebnke und Thomas Dtllan, Verwal- 
tung-entb. Der iehige Chef, F. H. 
Senitb welcher in nächster Zeit die Stadt 
verlassen will, und deshalb feine Wettg- 
nation einreichte, berichtete daß während 
der aergangenen zwölf Monate 85 Feu- 
eralerme abgegeben worden« wesen 15 
ohne Belang waren, und betrug der 
Gefarnmtperlust durch Feuer 811,525, 
wovon Ilv,208 durch Versicherung ge- 
deckt war. Daher belief sich der Netto- 
Verluft fiir Eigenthümer auf nur VI, 
IN. Es wurde beschlossen, nach der 

Fastenzeit, und zwar gleich nach Ostern, 
eine »san« abzuhalten-. Die eine 
hälfte des Ertrages feil verwendet wer- 
den uin die Departement-Zimmer besser 
auszurlisien für die Unterhaltung der 
Mitglieder-, während die andere Hälfte 
zur Deckung der Ausgaben des Running 
Teams bestimmt ist« 

Hur-now Halle 
Oer entlicheg 

Yergnügungs-,,Soäak. 

Empfehle mein Lokal bestens für Abhal- 
tung von 

Privat- Unterhaltungen 
Gute Getränke und allerlei 
Erfriichung en stets an Hand. 

Jeder ist freundlichft eingeladen. 
Pfui-« sÄNDERS. 

— Feld- und Gartenfarnen bei 
H e h n k e Er C o. 

— Die besten gemischten Farben zu 
niedrigften Preisen bei B a r t e n b a elfe- 

—— Des Rancher’s größter Genuß ist 
eine »Es-emine» Cignrre non H. Beß. 

—- Wer hattet-ern gereinigt und wie 
neu geträufelt haben will, Arbeitgaram 
tirt, besuche Frau J.J. Rogers. 

—- FrL Friede Schüßler von Bee- 
lus weilte diese Woche beinrhsweise hier 
bei Bekannten. 

— Kinderwtrgen und GosCarts in 

großer Auswahl, vie neuesten Fabrikate, 
bei Sondermann et Co- 

—- Frau Nudolph Saß war die leh- 
ten Tage ernstlich krank. Wir wünschen 
ihr hiermit glückliche Besserung! 

— Ihr kennt doch »Theanminer«, 
die beste Cigarre irn Markt für’s Gelt-? 
Fabrizirt von Oenry Voß. 

— Die Herren Grissin und Denrnan 
sanften in St. Paul 400 Stück fettes 
Rindvieh. 

» — Die ver-en sen-wahr von 
Paul-old sowie von part- und. 
Deichsel-leih findet Ihr bel« 
ver Geler sinnt-er Co. 

—-Hr. Herman Ehlers kehrte am 

Dienstag wohlbehalten von seiner Reises 
nach Deutschland zurück Die Reisel 
hat ihtn sehr gefallen. 

— Wir sind jetzt da mit einer ausges- 
zeichneten Auswahl guter Whiskies und 
Weine. Laßt uns Eure Kruken füllen. 

Jensen O Larsen. ! 

.-— LIlrn Freitag starb Francig Jerome 
vorn Soldatenhetm. Er war 63 Jahre 
alt und hatte während des Bürgerkries 
ges nn 163. Illinois Jnsanterietegitnent 
gedient. 

— Männer und Gespanne gewünscht, 
um Nahm sür die neue Anstattder Fair- 
tnont Creatnety Co. zu holen. Dan- 
ernde Propositton für zuverlässige Män- 
ner mit guten Gespannerr Esell Tele- 
phone Bös- 

-— Den Wood Niveriten liegt die 
Land O Order League tn letzter Zeit stark 
in den Ohren; da werden ietzt regel- 
mäßig prohibitionlftische Reden gehal- 
ten unt unsere Nachbarn davon zu über- 
zeugen daß sie so qut wie unrettdar ver- 

losen sind wenn sie bei der kommenden 
Wahl nicht sür die »Trackenheit« stim- 
men. 

-— Man wird stets gut he- 
dient tu der guten deutschen 
Wirthfchatt von J. J. Klinge, 
214 W. 3te Straße, wo man 
das vorzügliche Dlek Bros. 
Bier emd außerdem alle Sor- 
ten anderer Getränke findet 

erinåztvae Alles ln better Qua- 
lt . 

Or. Carl Scheer und Frau von 

Chupman feierten gestern (Oonnerstag) 
ihre silberne Hochzeit Unter anderen 
Geschenken erhielten sie oon einen Corxsi:r 
des Hen. Scheer, welcher rn Chemnrd: 
KappeL Deutschenland, wohnt ein Paar 
sehr schöne, in Seide gewedte Bilde-; 
wirkliche Kunstwerke, welche er selbst 
hergestellt hal. Derselbe erhielt in der 

Chicago Weltausstellung den er sit-n 
Preis für feine so hergestellten Bilder 

— Vier junge Leute oon Alda, ein 

gewisser Bodth, welcher sich auch Curry 
nannte, Mabel Taylor, Charles Wil- 
limer und Carrh Calnorr, brannten neu- 

lich mit einem, Vrn. Taylor gehörigen 
Fuhrwerk durch. Das Fuhrwerk nebst 
Gespann fand man ln St. Paul, und 

nach einigen Nachforschungen erfuhr 
Sheriff Dunkel daß die zwei Paare sich 
nach Eheyenrre, Wyoming, gewendet hat- 
ten. Ja Begleitung von Hrn. Calnan, 
dein Vater des einen Mädchens, reiste 
er dorthin und fand die Gesellschaft auch 
richtig dort vor. Die Burschen, oon 

welchen nur Booth majorenn ist« waren 

als Fuhrleute beschäftigt und die Mäd- 
chen, je 16 Jahre alt, dienten in Offi- 
zierefanrilien von Fl. Russell welches 
sieh in der-Nähe befindet. Dunkel frag 
Williamd oh er das Entom-Mädchen 
heirathen wolle. Williame bejahte dies 
und wurde sogleich die Trauung vollzo« 
gen, da das Mädchen eirrwilligte. Dun- 
kel und Calnon fungirten dabei als Zeu- 
gen. Alle langten anr Sonntag hier an 

und wurden sie, nrit Ausnahme von 

Booth welcher unter der Anklage steht 
das Fuhrwerk gestohlen zu haben, frei- 
gelassen. Letzterer wird wahrscheinlich 
auch unter die Anklage der Entführung 
gestellt werden. 

Achtung, Ferner-! 
Ehe Ihr einen Rahmieparas 

tot kauft, seht den berühmten 
niedrigen »Im-cy« die beste 
Maschine. Zum Beet-net bei 
der Hintre Daim- 21 c R. Piue 
sctraßh Stand Island. (4m) 
) — 

! Offentlicher Ball in Harmko 
Halle am 4 April 

—(5arly Ohio Saa tartosfeln vom 

nördlichen Minnefota bei Röser’ s. 

! 
— Bleiweiß, Leinsamenöl, Gemischte 

Farben und Pinsel bei B a r te n h a ch 
—-- Frau Heiman Eühlsen trat am 

Samstag eine Vesuchsreise nach Rock- 
vtllc an und verweilte dort bis Montag. 
) —- Gute Getränke und Cigarren, so- 
Iwie stets coulante Bedienung bei Theo- 
Jdor Schaunkanm 
i 

—— Or. Richard Kühner von Phillips 
läßt sich einen neuen Stall hauen wel- 
’cher zum großen Theil aus Cementblök- 
ken bestehen wird. 

— Zu oerrenten: —- 1124 Acker Land 
in McPherson Connty. Nachzufragen 
in dieser Ossice, oder schreibt an Aug. ,F. Uhren-Oh care os Hy Thun, Parton, 

alter Soldat, starb am Freitag Morgen 
infolge oon Wunden welche er im Bür- 
gerkrieg erhielt und woran er seit der 

sZeit litt. 

s —- Laßt uns Kostenanschlöge machen 
sfür alle Arten Concret-Arbeit. Ecke 
iEddhin Front itr., Tel. L 232z Woh- 
’nung 1109 W. Iste Str. Tel. B 208. 
The Concrete Stone Co. 

—- HL John Paulsen und Frau 
feierten am Dienstag im zahlreichen 
Bekanntenkreise den Bosten Jahrestag 
ihrer Hochzeit Wir gratulirenl 

i 

s —- Edward Yarton ans Omaha, ein 

—- I. D. Tilleh O San sind jetzt an 

ihrem früheren Platz an Bier Straße. 
Besucht unsere Ossiee oder unsere Baum- 
schule. Tel: stiee, F 279z A. D. Tilley 
Cedar 3493; Wm. Tilley, Cedar 3491. 

—- John G. Hamblin, welcher am 

sten August, 1906, hier Rachel Engel 
die Schußwunde beibrachte, welcher das 
Mädchen nach längere-n Siechthum er- 

lag, soll nach der Entscheidung des Ober- 
gerichts eine lebenslängliche Ziichthauei- 
strafe oetbiißen. Dies ist eine Milde- 
rung der Entscheidung unseres Distcikt- 
gerichts, welche auf Tod durch Echäm 
gen lautete. 

—- Dac Kriegsdepartement der Ver- 
einigten Staaten glaubt und hat officiell 
erklärt daß es Onkel Sam’g Soldaten 
gestattet sein sollte, Bier in ihren Kan- 
tinen zu haben, da es den Verkauf von 

Branntwein an die Soldaten einschiänlt 
nnd dadurch Trunkenheit sehr vermindert 
und Desertionen vorbeugt. Diese Aner- 
kennung des Bieres als ein Temperenz- 
getränl ist verständlich. Das schmack- 
hafteste Bier, heute auf den Markt, ist 
Storz Ber Ribbon; dessen Vorhan- 
densein im Haus bedeutet wahre Mäßig- 
keit für die ganze Familie. 

— Carl, der Sohn des Hin und der 
Frau John Bosselmann bei St. Lil-ory, 
hatte am Freitag seinen Geburtstag. 
Unoeisehens wurde er von einer großen 
Anzahl junger Leute überrascht welche 
mit ihm feiern wollten. Da er garnicht 
hieran vorbereitet war, und also glaubte 
daß sich nichts iui Hause befand für die 
Bewirthung der Gäste, sagte er scherz- 
weise, »Ich komme gleich mit Gänsewein 
’rum«· Zu seinem freudigen Staunen 
rollte der Vater jetzt jedoch ein vorher 
für die Gelegenheit besorgtes Faß Bier 
herein und damit war geholfen. Alle 
amüsirten sich bis Morgenanbruch. 

--— Lyman H. Hatt-Es «Liseorama« 
verbildlicht alles vorn Erhabenen bis 
zum Lächerlichen in solcher Reihenfolge 
daß jeder Zuschauer wie serzaubert wird. 
Belehrende und doch höchst nnterhaltende 
Bilder welche das eigenthiicnliche und ge- 
setzte Holland, das Leben eines franzö- 
sischen SeemanntL Leben unter den wil- 
den Zahlt-, Steinebtechen in Frankreich, 
eine Jagd aus Eisbärem das Heim von 

Ranbvögeln usw. zeigen, wie auch solche 
von leichterer Anlage. Am Dienstag, 
den sit März iin Opernhaus. 

—- Am Mittwoch wurden im Fall 
Wood Niver Grain Company vg. die 
Union Pacific die ersten Zeugen vernom- 

tnen dutch Istan Lyons von der Zwi- 
schenstnatlichen Handelscomtnission. S. 
McMurray, Stellvertreter des klagen- 
den Theils, sagte aus daß die Bahn be- 
ständig die anderen dortigen Getreide- 
käufer, nämlich die Hord, Conrnd unt 
Ontnha Eleoator Gesellschaften, vor ihn- 
begünstigte seit er »das Geschäft anfing« 
indem ihm nicht so viele Waggons gelie- 
fert wurden«als den anderen. Er sagt« 
er hätte von 10 bis 15 Waggons meht 
brauchen können als ihtrt überlasset 
wurden, und mußte er wegen Car; 
Mangels verschiedene Käufe von Corr 
und Weizen rückgängig machen und ans- 

dete Kaufgelegenheiten zurückweier 
Er giebt ferner an daß der Lokulagen 
einmal einen ihm vorher versprochener 
Wuggon leer fortichickte, und erzählt vor 

ander-en Fällen wo Versprechen, Wag 
ganz tu tiefern, nicht erfüllt wurden. 
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Da bwickelu von 

Geschäften 
wird sehr erleichtert durch ben 
Gebrauch eines Christ-Kontos 
in einer Bank. Alle Personen 
können bequem ein derartiges 
Konto benutzen zur Bezahlung 
von Rechnungen, für Einkäufe 
von Wanken oder Vorräthen 
und für viele andere Zwecke. 
Dies ist die bequemfte und zu- 
friedenstellendste Weise Eure 
Finanzen zu handhaben. 

Kommt herein und erlaubt 

uns, Euch mehr darüber zu 
sagen. Geldanleihen auf an- 

erkannte Sicherheit. 

Zinsen bezahlt auf 

seines-sites ..... 

commercial state Bank 

B. F. Clayton, Präsident, 
h. B. Stewart, Viee-Präsident, 
E. D. Hamilton, Kassirer, 
C. H. Menck, Hülfz-Kassirer. 
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—- Offentlleher Ball in Harmony 
Balle am 4. April. 

—- hr. John Heeich war die letzten 
Tage auf ber Krankenlistr. 

— Wir bezahlen 9e. Senh Pfund 
für lebende sühnen reli mke ce- 
Cords,2 2.Str. Fleischerladem 

— Der schnelle Wettermchfel in 
lehter Zeit brachte Manchem einen gehö- 
eigen Schnupfen oder noch Schlimme- 
res ein. 

—- Wenn Jhr einen durch geübte Hän- 
de gemachten modischen Hut wünscht zu 
mäßigen Preisen, besucht Frau J. J. 
Rogers gegenüber der Postofsire. 

— Win. Seaman hat ein Grundstück 
im 900 Block an W. Charles Straße ge- 
kauft und wird da in Bälde ein Wohn- 
haus aufführen lassen- 

— Jhr könnt stets die höchsten Preise 
und gute Behandlung bekommen bei der 
Fairmont Creamein Co. in ihrem hiesi- 
gen Platz. Ost sie Sti·., Phoiie 369. 

—- Hr. A. J. Baumann reiste am 

Freitag nach Alliance, wo der Stadtpost- 
dienst eingeführt werden foll, und nahm 
die erste Prüfung vor. 

—- Wir haben eine große 
Auswahl von Hart- und Weich- 
tolilen jeder Art auf Lager. 
Besuche uns. 

Chieago Lumber Co. 

— Olie Peterfen und Fri. Frances 
Sniith, beide von St. Paul, verheira- 
theten sich am Dienstag hier-. Richter 
Mullin vollzog die Trauung 

— Euren Bedarf an Whigky Wei- 
nen, Liquöten jeder Art könnt Ihr bei 
Frank Kunze so gut beziehen wie irgend- 
wo und zwar zu richtigen Preisen. Wenn 
Ihr es noch nicht gethan habt, thut es 

jetzt! 
—- Hr. Hans Ewoibt feierte am vori- 

gen Mittwoch seinen 65sien Geburtstag, 
und wurde er bei der Gelegenheit von 

einer ganzen 21nzahlBekannter, Freunde 
und Nachbarn überrascht, die dein Ge- 
biirtgtagskind noch manch’ glückliches 
Jahr wünschten Alle wurden aufs 
freundlichste willkommen geheißen und 

bewirthet, und verbrachte Jeder einen 

sehr angenehmen Nachmittag Wir 
gratuliren nachträglich! 

— Win. Nobinson, Breniser der 
Union Pacisic zwischen hier und Stroms- 
burg, fiel am Donnerstag Abend letzter 
Woche, als er in den Höer östlich von 

der Stadt von einein Waggon auf den 
Tender fpiicsgeii wollte-, zwischen diesel- 
ben, und obgleich e sich schnell nach 
außen rollte gingen die Räder ils-er sei- 
rten linken Fuß, denselben abtrinnend. 
Nobinson ist erst etwa ein Jahr verhei- 
rathet. 

J r l a n d war von Kelten besie- 
delt. Sie nannten die Jnsel Eire oder 
Erin, das heißt Westland, denn da die 
Kelten von Britannien aus nach der 

Jnfel übersetzten, so lag diese fiir sie 
nach Weiten hin.. « 

Eine Kuriofität wurde 
kürzlich auf North Island im Mas- 
cona-See, Ner Hampshire, in der 

Form eines Sandsockes gefunden, wel- 

ckeer iiber 50 Pfund wog und nur von 

e nern Luftballon herrühren konnte. 

Die Herstellung von 

-Thonwaaren ist fast überall 
; verbreitet, und doch fehlt sie bei man- 

chen Völkern ganz, so auf vielen Jn- 
feln des südlichen und mittleren Stil- 

; len Ozeans, wie in Neumecklenburg 
und Neupommern. 

Der junge Japaner, der 
in den Staatsdienft eintreten, ein Ge- 
werbe betreiben oder überhaupt eine 
seiner Erziehung entsprechende Stel- 
lung einnehmen will, muß vier Arten 
der Landegsprache erlernt haben: Das 
reine Japanisch, das Japan--Chinesisch, 
die Sprache des Briefstils und die ge- 
wöhnliche Umgangssprache.· 


